
 



Aschlusstabelle Kreisliga Karlsruhe  

1.MannschaŌ     STATISTIK              Saison 2019/20 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel    Die meisten Einsätze  

4:5 (2:4) SG  VfB Knielingen   SG  1:2 (0:1)   Nicolas Bachmann 18 
2:2 (1:1) SG ASV Durlach   SG  0:1 (0:1)   Andreas Mall  18 
3:1 (1:0) SG FC Vikt. Jöhlingen SG 3:3 (0:3)   Ingo RasteƩer   18 
5:1 (2:0) SG FV Malsch   SG      Robin Gräber   17 
  SG SC WeƩersbach  SG 2:1 (0:1)   Marco Glaser  17 
6:1 (3:0) SG  FC Busenbach  SG     Kevin Bachmann  16 
  SG  FC Germ. Neureut SG 3:1 (2:0)   Julian Widmann  16 
3:1 (1:1) SG DJK Mühlburg   SG     Alessandro Amodio 16 
2:0 (0:0) SG  TSV Auerbach  SG     André Eisele  16 
  SG FC West    SG 1:0 (0:0)   Gregor Hellmann  16 
1:3 (1:1) SG  Fvgg Weingarten  SG      Marco Schäfer  16 
  SG  TV Spöck   SG  2:1 (0:1)   Nils Dirrler   15 
3:2 (0:0) SG Spfr. Forchheim  SG      David Krämer   14 
  SG  FV Leopoldshafen SG 0:1 (0:0)   SebasƟan Weber  14 
2:1 (0:1) SG SG Daxlanden  SG     Yannick Schell  12 
4:1 (1:1) SG FC Alem. Eggenstein SG Insgesamt wurden 26 Spieler eingesetzt    
Neuzugänge:           
David Krämer, Nils Dirrler, Yannick Schell, Kevin Bachmann, Manuel Fody, SebasƟan Karle, Ismail 
Kabbeh 
zur Winterpause: Rouven Gondorf, Kenny Klump, Lauritz Kühne. 
           
Die erfolgreichsten Torschützen         Marco Schäfer  9   
Heimbilanz8 Siege / 1 Unentschieden / 2 Niederlagen    Kevin Bachmann  6 
35:18  Tore              Yannick Schell  5 
Auswärtsbilanz           Tobias Fückel           5 
3 Siege / 1 Unentschieden / 4 Niederlagen      Marco Glaser  4 
10:12 Tore            
Gesamtbilanz          
11 Siege / 2 Unentschieden / 6 Niederlagen      
45:30 Tore    
Spielausschuß:          Trainer: Markus Mauch  
Vorsitzender: FlorenƟn Pallasch       
Beisitzer: Michael Limpert, Wolfgang Weiler, Daniel Arnold, Florian König, Lorenz Kessler   

Am 11. März 2020 erklärte die Weltgesundheits-
OrgansiaƟon WHO die Ausbreitung des Corona-Virus zur 
weltweiten 

Pandemie. Das öffentliche Leben in vielen Ländern der Erde 
wurde eingeschränkt, der Reiseverkehr wurde eingeschränt 
und Veranstaltungen in PoliƟk, WirtschaŌ, Kultur und Sport 
untersagt.  

Der 9. März war daher der letzte Spieltag von der 
Regionalliga abwärts. In einem außerordentlichen virtuellen 

Verbandstag am 20. Juni 2020 erklärte der Badische Fußball 
Verband die Saison für beendet. 94 Prozent der Delegierten 
sƟmmte dafür den Meister und damit einzigen direkten 
Aufsteiger per QuoƟenten-Regelung  

(Punkte durch Anzahl der Spiele) zu ermiƩeln. Auf Absteiger 
und RelegaƟonsspiele wurde verzichtet. 

Somit wurde der VfB Knielingen „Corona-Meister“ und 



...in den Schlagzeilen…  

3. August 2019  Pamina-Supercup Turnier in Bad Bergzabern 

 Beim Pamina-Cup sind die Pokalsieger aus Baden (Kreis 
Karlsruhe), Südbaden (RastaƩ/Baden-Baden), Südpfalz und die 
Region Nord-Elsass dabei. 

Der Name Pamina ist ein Acronym, welches sich aus PalaƟnat 
(Pfalz), MiƩlerer Oberrhein und Nord-Alsace zusammensetzt. 

Stupferich startete mit einem 1:1 gegen Queichhambach    
(Pfalz) und gewann anschließend mit 5:0 gegen den FC RastaƩ. 
Das Spiel gegen den höherklassigen SS Weyersheim war das 
Highlight des Turniers. Die Franzosen waren die technisch 
bessere Elf und ging verdient in Führung. Nachdem 
überraschenden  Ausgleich durch Glase verlor der Gegner seine    
Souveränität und am Ende das Spiel mit 1:3 

 Mit einem knappen 1:0 Sieg durch S.Weber holte sich  
Stupferich den Turniersieg. 

 



...in den Schlagzeilen…  

21. August 2019  BFV-Pokal   SG Stupferich – VfB St.Leon 1:3 



… aus der Presse…. 

Sonntag, 29. September 2019 SG Stupferich – TSV Auerbach  2:0 

Sonntag, 24. November 2019 SG Stupferich – VfB Knielingen 4:5 



...in den Schlagzeilen… 

Sonntag, 8.Dezember 2019 ASV Durlach – SG Stupferich  0:1 



2.MannschaŌ     STATISTIK   Saison 2019/20 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel  Die meisten Einsätze  

7:1 (2:0) SG FV EƩlingenweier III  SG  1:4 (0:0)  Pascal Becker  15 
2:2 (1:2) SG SVK Beiertheim II  SG    Kay Becker  14 
3:1 (1:1) SG FV Malsch II   SG     Janik HarƟeb  13 
1:2 (1:1) SG FC Busenbach II  SG    Lutz Bergmann 13 
  SG  FC Germ. Neureut II  SG 0:3 §   Fabrice Rolf  13 
3:0 (2:0) SG  Spvgg Söllingen II   SG    Daniel Strack  12 
2:0 (2:0) SG TSV Auerbach II  SG    Alexander Schmidt  12 
  SG  FV Bruchhausen II  SG 0:2 (0:0)  Daniel Arnold  12 
3:3 (2:3) SG TSV Schöllbronn II  SG    Mathias Eldracher 11 
2:1 (2:0) SG  TV Spöck II   SG     Patrick Pulm  11 
  SG  FV Spfr. Forchheim III SG  3:6 (1:5)  Levin Ratajczak 10 
7:0 (4:0) SG FV Leopoldshafen II  SG     Tim Krämer  10 
  SG  FV Daxlanden II  SG 1:3 (0:2)  Frederik Eldracher  9 
7:2 (0:0) SG FC Südstern II   SG    Niklas Gerhardt    8 
6:0 (3:0) SG  SSV EƩlingen II  SG    MarƟn Eldracher    7   
           Daniel Gartner   6 
Insgesamt wurden 40 Spieler eingesetzt       
                
Heimbilanz         Die erfolgreichsten Torschützen 
8 Siege / 2 Unentschieden / 1 Niederlage 
43:12 Tore               Fabrice Rolf   17 
Auswärtsbilanz         Alexander Schmidt    6 
5 Siege / 0 Unentschieden / 0 Niederlagen    Janik Hartlieb    5 
18:5 Tore          Kay Becker   4    
Gesamtbilanz        Pascal Becker   4   
13 Siege/ 2 Unentschieden / 1 Niederlage     Andreas Seidell   4  
61:17 Tore         Tim Krämer   4    
 
Spielausschuß:         Trainer: André Lutz 
Vorsitzender: FlorenƟn Pallasch        
Beisitzer: Michael Limpert, Wolfgang Weiler, Daniel Arnold, Florian König, Lorenz Kessler 

   Abschlußtabelle Kreisklasse B, Staffel 3 In den 127 Begegnungen gab es 59 Heimsieg,   24 
Remis und 44 Auswärtssiege. Die meisten   Siege 
haƩe Stupferich (13) vor Daxlanden (10).  Ohne 
Heimniederlage blieb Söllingen vor Stupferich  
(Niederlage gegen Bussenbach), Leopoldshafen   
(Niederlage gegen Schöllbronn) und Daxlanden   
(Niederlage gegen Stupferich). Auswärts gewann   
Stupferich alles Spiele von Germ. Neureut   
(Niederlage gegen Auerbach).  Die meisten Tore sah 
man bei ParƟen mit  Schöllbronn (85) und Forchheim 
(84). Am wenigstens  jubelte man, wenn Auerbach 
(46) und Söllingen (55)  spielten. Torschützenkönig 
wurde Fabrice Rolf von der  SG mit 17 Treffern vor 
Alfons Palumbo (16) und   Adrian Bednar (15), beide 
vom FV Daxlanden. 

Beim Spiel Germania Neureut gegen Stupferich stand es nach 90 Minuten 5:3 für Neureut. Den 
Gastgebern    unterlief jedoch ein folgenschwerer Fehler. Um anscheinend noch ein paar Sekunden 
Zeit zu schinden, wechselten    sie einen fünŌ en Mann in der Nachspielzeit ein, was der Schiedsrichter 
im Spielbericht festhielt. Dieser    Regelverstoß kostete Neureut den Sieg und Stupferich durŌe sich 
über drei Punkte freuen. Danach blieb man  elf Spiele ungeschlagen (10 Siege, 1 Unentchieden) und 
am Ende stand die „Corona-MeisterschaŌ“ und der AufsƟeg in die A-Klasse. 



Foto-Impressionen 2. MannschaŌ  



KLEEblaƩ-Ehrung im  Europ-Park Rust 

Freudige Nachricht vom Badischen Fußball Verband. Die Bewerbung der  SG Stupferich für das KLEEblaƩ-
Prädikat war erfolgreich. 

Wir erhielten die höchste Auszeichnung - das Prädikat in Gold – für unsere  Arbeit. Am Samstag, den 26. 
Oktober 2019 nahm eine DelegaƟon der SG im Europa-Park Rust die Auszeichnung entgegen. 



 

 

  Goldenes Schiedsrichter-Jubiläum für Alfons Lutz  1969 – 2019 

Beim Ehrenabend der 
Schiedsrichtervereinigung Karlsruhe in 
Reichenbach wurde Alfons Lutz 
für 50 Jahr akƟve Zeit "an der Pfeife" 
geehrt. 
Alfons Lutz begann noch in seiner akƟven 
Zeit als Fußballer mit der Schiedsrichterei 
und beendete 1977 seine Spieler-Lauĩahn 
in der Landesliga (AufsƟeg in die 2. 
Amateurliga 1972 und Kreispokalsieger 
1976) um als Schiedsrichter seinen Weg zu 
machen. 
Dies tat er dann auch sehr erfolgreich. Mit 
dem Leimener Schiedsrichterkameraden 
Manfred Neuner und Assistent Hans-Peter 
Best im Gespann erhielt Alfons vom DFB 
seinen ersten SpielauŌrag am 23. August 
1986 als weiterer Assistent des 
Bundesligaspieles zwischen Blau-Weiß 
Berlin und Borussia Mönchengladbach. 
 
Zwei Jahre lang war Alfons in der 1. 
Bundesliga als Assistent von Manfred 
Neuner (1986-1988) unterwegs. 
 In den Jahren 1984 bis 1987 leitete er 
Spiele der Oberliga und war Assistent in der 
2. Bundesliga. 
Schiedsrichter-Obmann des Fußballkreises 
Karlsruhe Salvatore Lofend überreichte 
dem Jubilar eine Ehrenurkunde und ein 
Präsent. 



   In den Schlagzeilen  



40 Jahre Tennisabteilung SG Stupferich 1979 – 2019  
1978 trafen sich einige wagemuƟge Sportler der SG Stupferich zum Tennisspielen. Zwar verfügte der 
Verein nicht über einen Tennisplatz im Freien, aber in der Festhalle war ein Tennisplatz mit Filzbelag 
eingerichtet worden. 

Mit viel Ehrgeiz bildeten Gernot BiƩner, Gunnar Günther und weitere Freunde eine MannschaŌ, die in 
diesem Jahr an der Verbandsrunde des Badischen Tennisverbandes teilnahm. Mangels eines eigenen 
Tennisplatzes wurden die ersten Heimspiele jedoch auf dem Platz des jeweiligen Gegners ausgetragen. 

Durch die Bemühungen dieser Gruppe und mit Unterstützung des damaligen 2. Vorsitzenden der SG-
Stupferich, Hans-Peter Kühlwein, wurde im folgenden Jahr die Tennisabteilung gegründet und die 
heuƟge Tennisanlage gebaut. 

Bereits kurz nach der Gründung zählte die Abteilung in den Boomjahren des Tennissports in den 80er 
und 90er Jahren dank Steffi und Boris ca. 140 AkƟve. Die Tennisabteilung nahm mit einer Damen- und 
einer HerrenmannschaŌ an den Verbandsspielen teil. Die Jugend trainierte fleißig unter der Leitung von 
Gernot BiƩner 

HerrenmannschaŌ 1980. Von links, Gernot BiƩner, Karl TroƩmann, 
Walter Kosian, Roland Doll, K-Hayo Siemsen, Gunnar Günther, 
Siegfried Drewello. Auf dem Bild fehlen Horst PischƟak, Hans-Peter 
Rapp und Harry Kunze 

DamenmannschaŌ 1980. V.l.n.r, Sigrid Boschert, Rosi 
Kosian, lnge Rapp, Petra Kosian, BrigiƩe Bühsig, Sigi 
BiƩner, Ellen MarƟn, liegend Trainer Gernot BiƩner. 

Trotz strömendem Regen wurde am Pfingstsonntag, den 8. Juni 1981 der Terrassen-Freiplatz bei den 
Tennisplätzen eingeweiht. 1983 wurde die 1.MannschaŌ Vizemeister und sƟeg in die 2.Kreisliga auf. Mit 
Beginn der Saison 1991 ging für die AkƟven endlich ein großer Wunsch in Erfüllung. Seit dieser Zeit 
nimmt die Tennisabteilung mit Jugend-  und ErwachsenenmannschaŌen an den Verbandsspielen des 
Bezirks II des BTV (Medenspiele) und auf Verbandsebene am Gentlemen-Evening-Cup WeƩbewerb teil.   

Die SeniorenmannschaŌ steigt 1994 in die 2. Bezirksklasse auf. Dieser folgt auch nochmals 1996. Da der 
sportliche Ehrgeiz bei einigen Senioren ungebrochen ist, wird 1997 altersbedingt eine Herren 55-
MannschaŌ gemeldet. 



40 Jahre Tennisabteilung SG Stupferich 1979 – 2019  

1998 bilden die Damen zum ersten Mal 
eine Damen 30-MannschaŌ und werden 
auf Anhieb Meister in der 1.Bezirksliga. 
Das Spiel um die BezirksmeisterschaŌ und 
AufsƟeg in die Verbandsliga gegen Graben-
Neudorf wurde allerdings verloren. 

Die Junioren Mixed-MannschaŌen in verschiedenen Altersklassen wurden mehrfach Gruppensieger in 
der 1. Bezirksliga und einmal Bezirksmeister.Im Jahr 2000 nahmen einige Herren am Gentlemen Evening 
Cup teil. Hier geht es weniger um den WeƩbewerb, als um den Spaß an der Bewegung und der 
Geselligkeit.  

Die Erfolge lassen auch hier etwas auf sich warten, doch 2002 erreichte man bei der Endrunde den 
zweiten Platz und wurde Badischer Vizemeister. 

2001 konnte erstmalig keine HerrenmannschaŌ gemeldet werden. 2002 gab es einen Neustart mit eine 
sehr jungen Team, welches 2003 Gruppenzweiter wurde. Die Damen 30 MannschaŌ kann sich in diesen 
Jahren in der 1. Bezirksliga behaupten.  

2004 feierte man auch 25 Jahre Tennisabteilung. Am 
Festabend wurden für 25jährige AkƟvität Gunnar 
Günther, Horst PischƟak und Karl TroƩmann geehrt.  

Man haƩe 2004 noch etwa 120 AkƟve. Mit dem 
Fortschreiten der Jahre spielten die Damen sowie die 
Herren in immer höheren Altersklassen. GleichzeiƟg 
setzte sich der NegaƟvtrend bei der Anzahl der 
AkƟven fort. 



40 Jahre Tennisabteilung SG Stupferich 1979 – 2019  

2004 begann man mit der jährlichen Durchführung eines Minikids-Cup, um der schwindenden 
Mitgliederzahl entgegen zu wirken.2008 gründete man eine KooperaƟon mit dem TC Mutschelbach  

als TSG Stupferich/Mutchelbach und haƩe hier durchaus Erfolge. BeispielhaŌ sei hier genannt die U14, 
welche Meister der 1.Bezirksliga und auch noch Bezirksmeister wurde. 

 

Mit einem Festwochenende am 20. und 21.Juli 2019 feierte man 40jähriges Jubiläum. Verdientermaßen 
wurden Akteure für langjährige AkƟvität geehrt, u.a. BeƩy Rozing, Susanne Becker, Jörn Patzelt, Heinz 
Jerke und Gerard Rozing für 25 Jahre und MarƟna Ühlin und Wilfried WiƩenberg für 35  Jahre. Für 
jahrelange ehrenamtliche TäƟgkeit erhielten Helga Hoffmann die bronzene, Iris Weiler die silberne und 
MarƟna Ühlin und Gerard Rozing die goldene SG-Ehrennadel.   

2019 haƩe man nur noch 70 AkƟve. Mit dem Fortschreiten der Jahre spielen Damen und Herren in 
immer höheren Altersklassen.  

Somit sind wir ein kleiner, aber sehr engagierter Tennisclub. Wir bieten allen AkƟven an, entsprechend 
ihrer Spielstärke ihren Tennissport zu betreiben.  



...was Stupferich bewegte..  



….was Stupferich bewegte…..  

BNN vom 04.10.2019  Jugend- und Seniorentreff „s’Dorfkind“ 
Offiziellen Eröffnung der Räumlichkeiten am Dienstag, 1. Oktober 2019 durch Bürgermeister Dr. Martin Lenz und Ortsvorsteher Alfons Gartne



….was Stupferich bewegte…..  


